
aus: Holger Schäfer & Lars Mohr (Hrsg.): Psychische Störungen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung © 2018 Beltz Verlag · Weinheim Basel

D
ee

sk
al

at
io

ns
- u

nd
 In

te
rv

en
ti

on
sm

ög
lic

hk
ei

te
n 

im
 K

on
te

xt
 v

on
 G

ew
al

t-
 u

nd
 E

sk
al

at
io

ns
ri

si
ke

n
St

uf
e 

3
N

iv
ea

u 
1

N
iv

ea
u 

2
N

iv
ea

u 
3

In
te

rv
en

ti
on

sm
ög

lic
hk

ei
te

n

Gewalttätiges 
Verhalten

Kontrollverlust

G
eg

en
st

än
de

 w
er

fe
n,

O
bj

ek
te

 im
 R

au
m

 z
er

st
ör

en
,

G
ew

al
th

an
dl

un
g 

an
dr

oh
en

,
D

ro
hu

ng
en

 g
eg

en
üb

er
 a

nd
er

en
 

Pe
rs

on
en

.

Ze
rs

tö
re

n 
vo

n 
M

ob
ili

ar
,

G
eg

en
st

än
de

 d
er

 a
nd

er
en

 g
ez

ie
lt 

 
ze

rs
tö

re
n,

Kl
ei

de
r a

m
 K

ör
pe

r d
es

 a
nd

er
en

  
ze

rr
ei

ße
n.

A
nd

er
e 

zi
el

ge
ri

ch
te

t 
sc

hl
ag

en
, 

w
ür

ge
n,

 t
re

te
n,

 H
aa

re
 re

iß
en

, 
an

de
re

 d
ro

he
nd

 fe
st

ha
lte

n,
G

eg
en

st
än

de
 g

ez
ie

lt 
ge

ge
n 

an
de

re
 w

er
fe

n.

• 
 F

lu
ch

tw
eg

 o
ff

en
 h

al
te

n
• 

 s
ic

h 
be

fr
ei

en
, s

of
or

t 
w

eg
ge

he
n

• 
 �n

ur
 z

u 
zw

ei
t/

zu
 d

ri
tt

 w
ie

de
r i

n 
Si

tu
at

io
n 

tr
et

en
• 

 M
ed

ik
at

io
n 

(n
ac

h 
A

bk
lä

ru
ng

)
• 

 S
ch

ut
z 

vo
r S

el
bs

tg
ef

äh
rd

un
g

K
lä

ru
ng

sg
es

pr
äc

h 
er

st
 n

ac
h 

w
ie

de
re

rl
an

gt
er

 S
el

bs
tk

on
tr

ol
le

St
uf

e 
2

N
iv

ea
u 

1
N

iv
ea

u 
2

N
iv

ea
u 

3
In

te
rv

en
ti

on
sm

ög
lic

hk
ei

te
n

Aggressives 
Verhalten

Schwindende Kontrolle

W
ut

, Ä
rg

er
, 

üb
er

de
ut

lic
he

 K
ör

pe
rs

pr
ac

he
,

er
re

gt
e 

Kö
rp

er
sp

ra
ch

e,
ve

rb
al

 d
ro

he
nd

, 
sc

hi
m

pf
en

, fl
uc

he
n,

sc
hr

ei
en

, T
ür

en
 s

ch
la

ge
n,

dr
än

gt
 s

ic
h 

au
f, 

ni
m

m
t 

an
de

rn
 d

en
 R

au
m

.

Sc
hi

m
pf

en
, V

er
w

ün
sc

hu
ng

en
, s

pu
ck

en
,

an
de

re
n 

et
w

as
 k

ap
ut

t 
m

ac
he

n 
w

ol
le

n,
an

de
re

 e
rn

ie
dr

ig
en

 u
nd

 k
rä

nk
en

,
se

lb
st

ve
rl

et
ze

nd
es

 V
er

ha
lte

n 
(b

sp
w

. H
au

t 
au

fk
ra

tz
en

, b
is

 e
s 

bl
ut

et
 a

n 
H

än
de

n 
un

d 
G

es
ic

ht
), 

ei
ge

ne
 K

le
id

er
 z

er
re

is
se

n,
 

ni
m

m
t 

Fo
to

s 
vo

n 
Le

hr
er

n 
vo

m
 W

oc
he

n-
pl

an
, z

er
re

iß
t 

Fo
to

s.

D
ro

he
n 

m
it

 G
eg

en
st

an
d 

in
 H

an
d,

 
Ka

m
pf

ha
ltu

ng
en

 e
in

ne
hm

en
,

an
de

re
n 

m
it

 v
er

ha
lte

ne
r S

pa
n-

nu
ng

 s
ch

ub
se

n,
 

dr
oh

en
d 

zu
 n

ah
e 

tr
et

en
.

Ei
ge

ne
 H

al
tu

ng
/A

uf
tr

et
en

• 
 P

os
it

io
n 

im
 R

au
m

 m
it

 F
lu

ch
tw

eg
• 

 �d
eu

tl
ic

h 
un

d 
au

th
en

ti
sc

h 
G

re
nz

en
 s

et
ze

n,
 Ic

h-
B

ot
sc

ha
ft

en
A

ng
eb

ot
e 

zu
r D

ee
sk

al
at

io
n 

• 
 �R

üc
kz

ug
 a

nb
ie

te
n,

 k
ör

pe
rl

ic
he

 D
is

ta
nz

 a
nb

ie
te

n
• 

 �e
in

fa
ch

e 
rh

yt
hm

is
ch

e 
Tä

ti
gk

ei
t a

nb
ie

te
n/

in
 h

oh
em

 T
em

po
 a

nb
ie

te
n

• 
 G

es
pr

äc
h 

an
bi

et
en

, V
er

ba
lis

ie
re

n 
vo

n 
Em

ot
io

ne
n

K
on

tr
ol

le
 im

 F
al

le
 v

on
 E

sk
al

at
io

n 
si

ch
er

st
el

le
n

• 
 n

ic
ht

 in
 Ö

ff
en

tl
ic

hk
ei

t 
la

ss
en

• 
 A

uf
en

th
al

t 
in

 e
in

em
 fü

r s
ic

h 
un

d 
an

de
re

 g
es

ch
üt

zt
en

 O
rt

 
• 

 R
ei

zr
ed

uk
ti

on
, G

ef
ah

re
nr

ed
uk

ti
on

• 
 M

ög
lic

hk
ei

t, 
si

ch
 s

ch
ne

ll 
zu

 e
nt

fe
rn

en
• 

 e
ve

nt
ue

lle
n 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
sb

ed
ar

f a
nm

el
de

n 
W

ei
te

re
 S

ch
ri

tt
e,

 w
en

n 
Er

re
gu

ng
 ti

ef
er

es
 N

iv
ea

u 
er

re
ic

ht
 h

at
. 

St
uf

e 
1

N
iv

ea
u 

1
N

iv
ea

u 
2

N
iv

ea
u 

3
In

te
rv

en
ti

on
sm

ög
lic

hk
ei

te
n

Agitiertes  
 Verhalten

Angst vor Kontrollverlust

Re
iz

ba
rk

ei
t, 

er
hö

ht
e 

G
ru

nd
sp

an
nu

ng
, a

ng
e-

sp
an

nt
er

 G
es

ic
ht

sa
us

dr
uc

k,
la

ut
er

e 
St

im
m

e,
m

eh
r B

ew
eg

un
g,

 
m

eh
r H

an
dl

un
g,

 m
eh

r A
kt

iv
it

ät
,

er
hö

ht
es

 T
em

po
 u

nd
sc

hl
ec

ht
e 

Ko
nz

en
tr

at
io

n,
 fa

hr
ig

• 
 �a

ng
es

pa
nn

te
r G

es
ic

ht
sa

us
-

dr
uc

k
• 

 Z
äh

ne
kn

ir
sc

he
n

• 
 �s

pr
un

gh
af

t u
nd

 u
nk

on
ze

nt
ri

er
t

Zu
na

hm
e 

vo
n 

U
nr

uh
e 

un
d 

Sp
an

nu
ng

, 
B

es
ch

le
un

ig
un

g 
vo

n 
B

ew
eg

un
g,

 
A

kt
iv

it
ät

,
H

yp
er

w
ac

hs
am

ke
it,

ve
rb

al
e 

B
ez

ic
ht

ig
un

ge
n,

A
ns

pr
üc

he
 s

te
lle

n 
un

d 
ei

nf
or

de
rn

• 
 �fr

ag
t 

w
ie

de
rh

ol
t 

un
d 

pe
ne

tr
an

t 
da

ss
el

be
• 

 �n
im

m
t 

B
et

re
ue

r a
m

 A
rm

 u
nd

 fo
rd

er
t 

A
us

ku
nf

t 
od

er
 B

es
tä

ti
gu

ng
 d

er
 F

ra
ge

n
• 

 �k
an

n 
ni

ch
t s

ti
lls

it
ze

n,
 K

op
fs

ch
üt

te
ln

• 
 �a

rt
ik

ul
ie

rt
 U

nz
uf

ri
ed

en
he

it
 m

it
 e

nt
-

sp
re

ch
en

de
n 

La
ut

en

Ka
nn

 n
ic

ht
 m

eh
r s

ti
lls

it
ze

n,
zi

el
lo

se
s 

A
uf

- u
nd

 A
bg

eh
en

,
sc

hr
ei

en
, w

ei
ne

n,
 fl

uc
he

n,
ve

rs
tö

rt
 u

nd
 h

as
ti

g,
 

A
ng

st
, 

G
ef

üh
l v

on
 b

ev
or

st
eh

en
de

m
 

Ko
nt

ro
llv

er
lu

st
.

B
eg

eg
nu

ng
/H

al
tu

ng
/R

ol
le

nk
lä

ru
ng

• 
 K

om
m

un
ik

at
io

n 
au

fr
ec

ht
er

ha
lte

n
• 

 a
ut

he
nt

is
ch

 e
m

pa
th

is
ch

e 
H

al
tu

ng
 

• 
 E

m
ot

io
ne

n 
ve

rb
al

is
ie

re
n 

un
d 

ei
ge

ne
 E

m
ot

io
n 

be
ne

nn
en

• 
 K

lä
ru

ng
sg

es
pr

äc
h,

 P
ro

bl
em

e 
un

d 
Vo

rg
eh

en
 b

es
pr

ec
he

n
Si

tu
at

io
n 

ve
re

in
fa

ch
en

, k
lä

re
n,

 O
ri

en
ti

er
un

g 
er

hö
he

n 
• 

 A
uß

en
re

iz
e 

re
du

zi
er

en
• 

 A
nf

or
de

ru
ng

en
, H

an
dl

un
g,

 S
tr

uk
tu

r v
er

ei
nf

ac
he

n
• 

 s
oz

ia
le

n 
Ra

hm
en

 v
er

ei
nf

ac
he

n 
un

d 
Ra

um
 ö

ff
ne

n
• 

 S
pr

ac
he

 v
er

ei
nf

ac
he

n
Se

lb
st

ko
nt

ro
lle

 s
tü

tz
en

• 
 A

ng
eb

ot
 z

ur
 K

ör
pe

rw
ah

rn
eh

m
un

g 
pa

ss
iv

• 
 �z

ur
 R

hy
th

m
is

ie
ru

ng
 (L

au
fe

n,
 A

kt
iv

it
ät

 m
it

 rh
yt

m
is

ie
rt

en
 A

bl
äu

fe
n)

•  
�H

an
dl

un
gs

al
te

rn
at

iv
e 

an
bi

et
en

, b
ed

ür
fn

is
or

ie
nt

ie
rt

e 
Lö

su
ng

 s
uc

he
n

St
uf

e 
0

N
iv

ea
u 

1
N

iv
ea

u 
2

N
iv

ea
u 

3
In

te
rv

en
ti

on
sm

ög
lic

hk
ei

te
n

Assertives
Verhalten

Selbstkontrolle

V
er

tr
it

t s
ic

h 
zu

 w
en

ig
:

äu
ße

rt
 s

ic
h 

un
si

ch
er

, z
ög

er
nd

, 
ve

rh
al

te
n,

 s
ch

eu
, w

ei
ch

t 
au

s,
  

sp
ri

ch
t 

le
is

e 
un

d 
un

de
ut

lic
h,

 
ka

um
 M

ei
nu

ng
s-

 o
de

r B
ed

ür
f-

ni
sa

us
dr

uc
k,

un
si

ch
er

e 
sc

he
ue

 H
al

tu
ng

.

V
er

tr
it

t s
ic

h 
so

zi
al

 a
ng

em
es

se
n:

äu
ße

rt
 s

ic
h 

of
fe

n,
 z

uv
er

si
ch

tl
ic

h,
 

is
t 

si
ch

 s
el

be
r s

ic
he

r, 
ze

ig
t 

ei
ge

ne
  

M
ei

nu
ng

, B
ed

ür
fn

is
, o

ff
en

 fü
r K

on
ta

kt
,

ge
la

ss
en

e 
un

d 
po

si
ti

ve
 H

al
tu

ng
.

V
er

tr
it

t s
ic

h 
üb

er
m

äs
si

g:
sp

ri
ch

t 
üb

er
de

ut
lic

h,
 la

ut
,

ei
nd

ri
ng

lic
he

 K
on

ta
kt

au
fn

ah
m

e,
ve

rl
an

gt
 n

ac
hd

rü
ck

lic
h 

A
uf

-
m

er
ks

am
ke

it
 fü

r s
ic

h,
 le

ic
ht

 
ge

sp
an

nt
e 

H
al

tu
ng

. 

En
ts

pa
nn

te
 z

ug
ew

an
dt

e 
A

uf
m

er
ks

am
ke

it
 

A
b 

N
iv

ea
u 

3:
 O

ri
en

ti
er

un
g 

un
d 

Si
ch

er
he

it
 d

ur
ch

 
• 

 k
la

re
 u

nd
 s

tr
uk

tu
ri

er
te

 H
an

dl
un

g
• 

 k
la

re
 u

nd
 s

tr
uk

tu
ri

er
te

 B
eg

le
it

un
g

• 
 E

in
ze

lb
eg

le
it

un
g 

• 
 K

lä
ru

ng
sg

es
pr

äc
h 

• 
 V

er
ei

nf
ac

hu
ng

 d
er

 A
uß

en
re

iz
e 

un
d 

de
s 

so
zi

al
en

 R
ah

m
en

s 

Deeskalations- und Interventionsmöglichkeiten im Kontext von  
Gewalt- und Eskalationsrisiken (Abb. 2) 
(Zusatzmaterial zum Beitrag von Trudy Aebischer & Stefan Stauffenegger, S. 217)


